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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV 1951 Altenschlirf II : VfB Ruppertsburg 1926 
Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr

VfB Ruppertsburg 1926 baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse Gr. 2 aus

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom VfB Ruppertsburg 1926, als
Julian Vogeltanz sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV 1951
Altenschlirf II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kozy und Hahn, die
ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Beutler / Schäddel gegen Schmidt /
Vogeltanz zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kozy / Hahn wurden danach Ziebahl
/ Adolph unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine
Weile, bis Ruhl / Ziebahl den Fünf-Satz-Sieg gegen Puxler / Schunk unter Dach und Fach hatten.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel Beutler besiegelte danach
mit einem 3:1 gegen Jan Schmidt einen Punkt für sein Team. Sehr unterschiedlich verliefen hierbei
die einzelnen Sätze. So endete ein Durchgang extrem eindeutig mit 11:0 für Beutler, während die
Kontrahenten im dritten Satz in die Vollen gingen und dieser erst mit 44 Ballwechseln endete. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte dann Andreas Ziebahl bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Kozy
von Beginn an. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Gerhard Schäddel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Julian Vogeltanz von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Punkt beisteuern
konnte Steffen Adolph im Match gegen Michael Hahn, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Tobias Ruhl war im Einzel gegen Simon Schunk nicht zu stoppen und gewann ungefährdet
mit 3:0. Keinen Zähler beisteuern konnte Nico Ziebahl im Match gegen Alexander Puxler, das 0:3
verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Daniel Beutler beim 8:11, 8:11, 12:10, 11:4, 6:11 gegen Daniel Kozy. Nach diesem Einzel
steht Beutler somit bei 2 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Kozy ein 8:0 ausweist. Den Sieg von Jan Schmidt konnte Andreas Ziebahl im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Ziebahl nun bei 1:11, während Schmidt bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Nicht ganz mithalten konnte Gerhard Schäddel, beim 1:3 gegen Michael Hahn,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht so gut lief es
für Steffen Adolph bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Vogeltanz, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach nun 6 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV 1951 Altenschlirf II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTC 1970 Hergersdorf am 02.11.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des VfB Ruppertsburg 1926 wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den FC 1927 Weickartshain am 04.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1951 Altenschlirf II

Doppel: Beutler / Schäddel 1:0, Ziebahl / Adolph 0:1, Ruhl / Ziebahl 1:0 
Einzel: D. Beutler 1:1, A. Ziebahl 0:2, G. Schäddel 0:2, S. Adolph 0:2, T. Ruhl 1:0, N. Ziebahl 0:1 

 VfB Ruppertsburg 1926
Doppel: Kozy / Hahn 1:0, Schmidt / Vogeltanz 0:1, Puxler / Schunk 0:1 
Einzel: D. Kozy 2:0, J. Schmidt 1:1, M. Hahn 2:0, J. Vogeltanz 2:0, A. Puxler 1:0, S. Schunk 0:1


